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Gedenkstätte der Zwangsarbeiterlager in Hortobágy 

Gemeinsame Konferenz der Stiftung Verbrechen des Kommunismus,  
des Nationalen Gedenkkomitees und der Konrad-Adenauer-Stiftung 

 
Datum: Dienstag, 05. November 2019 

Ort: Hotel Gellért 
Szt. Gellért Platz 1, 1114 Budapest 

Tee Salon 
 

Programm 
 
14.30 Uhr  Registrierung 
 
15.00 Uhr  Einführung und Grußworte 
 
   Péter Eötvös 
   Vorsitzender der Stiftung Verbrechen des Kommunismus 
 
   Frank Spengler 
   Leiter des Auslandsbüros Ungarn der Konrad-Adenauer-Stiftung 
 
   Dr. Bence Rétvári 
   Parlamentarischer Staatssekretär, Ministerium für Humanressourcen 
 
15.30 Uhr  Besuchergedenkstätte in Hortobágy 
   Dr. Domonkos Schneller 

Stellv. Staatssekretär, Ministerpräsidentenamt 
 

15.55 Uhr  Kaffeepause 
 
16.20 Uhr Ort der Aussiedelungen im kommunistischen Gewaltsystem 
 Dr. Károly Szerencsés 
 Dozent, Eötvös Loránd Universität 
 
16.50 Uhr  Geschichte der Entschädigung der Deportierten 
   Dr. Attila Horváth 

 Verfassungsrichter, Dozent, Nationale Universität für den 
Öffentlichen Dienst 

 
17.15 Uhr Die vergesellschaftete Gewalt 
  Dr. István Ötvös 
  Dozent, Pázmány Péter Katholische Universität 
 
17.40 Uhr  Im Krieg gegen die Gesellschaft. Die kommunistische Diktatur und 

die „inneren Feinde”. (1948-1956) 
   Dr. Péter Miklós 
   Institutsleiter, Emlékpont, Hódmezővásárhely 
 
18.05 Uhr  Kinder in den Zwangsarbeiterlagern 
   Dr. Barbara Bank 
   Nationaler Gedenkkommitee 
 

Die Sprache der Veranstaltung ist Ungarisch, keine Übersetzung! 
Teilnahme nur mit persönlicher Einladung und Anmeldung bis zum 1. November 2019: info.budapest@kas.de  

Auf der Veranstaltung werden Bild-, Ton- und Videoaufnahmen gemacht, die ggf. veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an 
der Veranstaltung erklären Sie dazu Ihr Einverständnis. 
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